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Wolle aus Deutschland: ein schwieriges Geschäft 
 

Aufgaben zum Video 
 

1. Was ist richtig? 
Bevor du dir das Video anschaust, löse bitte die folgende Aufgabe.  
Was passt? Wähl die richtigen Antworten. Manchmal passen mehrere 
Antworten. 
 

1. Wie kann eine Schäferin oder ein Schäfer Geld verdienen? 

a) dadurch, dass die Schafe Gras und andere Pflanzen von den Wiesen fressen 

b) durch den Verkauf von Wolle 

c) durch den Verkauf von Fleisch 

 

2. Wofür wird Schafwolle verwendet? 

a) für weiche Textilien wie Mützen oder Sakkos 

b) für Kleidung gegen Wind und Regen 

c) für Bettwaren und Teppiche 

 

3. Was macht eine Schneiderin oder ein Schneider? 

a) spinnen 

b) nähen 

c) färben 

 

4. Welche Produkte sind nachhaltig? 

a) alle Produkte von global arbeitenden Unternehmen 

b) regionale Produkte 

c) Produkte, die man lange verwenden kann 

 

 

2. Was siehst du im Video? 
Sieh dir das Video genau an. Achte darauf, was passiert. Mehrere 
Antworten sind richtig. 
 

In dem Video sieht man … 
a) Schafe und ihre Lämmer 

b) einen Schäferhund 

c) einen Mann, der Schafsfleisch verkauft 

d) Wolle in Säcken 
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e) eine Schneiderei 

f) Stoff, der mit einer Schere geschnitten wird 

g) einen Mann, der ein Sakko anprobiert 

h) Maschinen, die Wolle verarbeiten 

i) Nähmaschinen 

 

 

3. Was wird in dem Video gesagt?  
Schau dir das Video noch einmal an und hör diesmal genau hin. Was ist 
richtig? Manchmal passen mehrere Antworten.  
 

1. Was sagt der Schäfer? 

a) Den Beruf des Schäfers gibt es wahrscheinlich nicht mehr lange. 

b) Er selbst möchte den Beruf nicht für immer machen. 

c) Als Schäfer verdient man wenig. 

 

2. Was sagt der Sprecher? 

a) In Europa wird vor allem Wolle aus China verarbeitet. 

b) In Europa werden chinesische Produkte aus europäischer Wolle verkauft. 

c) In China ist die Schafhaltung günstiger. 

 

3. Was sagt die Schneiderin, Frau Pappe? 

a) Sie wollte wissen, aus welchem Material ihr Lieblingsstoff gemacht wird. 

b) Sie wollte wissen, ob man in Deutschland von der Schafhaltung leben kann. 

c) Sie wollte wissen, ob man aus der Wolle in ihrer Region guten Stoff machen kann. 

 

4. Was sagt der Geschäftsführer der Spinnerei, Herr Weber? 

a) Die Kunden wollen lieber öfter etwas Billiges kaufen, als in Qualität zu investieren. 

b) Er selbst verarbeitet keine deutsche Wolle, weil das zu teuer wäre. 

c) Seine Stoffe sind sehr modern.  

 

5. Was möchte Frau Pappe? 

a) Sie möchte nicht, dass andere ihre Idee nachmachen. 

b) Sie möchte, dass alle zufrieden sind, die mit ihr zusammenarbeiten. 

c) Sie möchte faire Löhne und Preise zahlen. 
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4. Übe den Wortschatz. Welches Nomen passt? Ordne zu. 
 

1. _________________ wie Wolle werden global gehandelt. 

2. In Deutschland kann der Gewinn aus dem Wollverkauf oft nicht einmal die 

_________________ für die Produktion decken. 

3. Doch es gibt auch Unternehmer, die die Verarbeitung bei regionalen Unternehmen 

in _________________ geben. 

4. Diese Produkte zu verkaufen, ist nicht einfach, weil die _________________ 

niedrige Preise gewohnt sind. 

5. Regionale Produkte müssen die hohen _________________ der Kunden 

erfüllen. 

6. Regionale Unternehmen produzieren häufig nicht für den Massenmarkt. Ihnen ist 

es wichtig, dass alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ihr _________________ 

haben. 

 

a) Verbraucher b) Auftrag c) Kosten 

d) Ansprüche e) Auskommen f) Rohstoffe 

 

 

5. Übe die Grammatik! Infinitiv mit oder ohne zu? Ergänze zu, wo es nötig 
ist. 

 

1. Nur wenige Kunden sind bereit, höhere Preise ( -/zu) bezahlen. 

2. Wenige Unternehmer lassen ihre Stoffe regional ( -/zu) produzieren. 

3. Es ist schwierig, Käufer für regionale Wollstoffe ( -/zu) finden. 

4. Frau Pappes Ziel ist es, nachhaltig und regional ( -/zu) wirtschaften. 

5. Sie möchte anderen Unternehmern Mut machen, genauso ( -/zu) denken. 
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